
Expeditionen nach Südostasien durchgeführt und wertvollstes Dokumentationsmaterial 
gesammelt; über einige der Fahrten ist in der Zeitschritt „Die Höhle" eingehend berichtet 
worden. Es besteht nun die Möglichkeit, unter seiner orts- und sachkundigen Führung 
eine Studienexkursion in die Karst- und Höhlengebiete Thailands und Malaysias durch­
zuführen. Eine expeditionsmäßige Ausrüstung ist nicht notwendig; das Besichtigungs­
programm umfaßt Turmkarstgebiete, Kulthöhlen, Höhlentempel, Höhlen mit Felszeich­
nungen und natürlich auch die Besichtigung der großen Städte und sonstigen Sehens­
würdigkeiten (u.a. Bangkok und Kuala Lumpur). 

Bei einer Dauer von insgesamt drei Wochen liegen die Kosten einschließlich Hin-
und Rückflug, der Flüge im Exkursionsgebiet, der sonstigen Reisen von und zu den 
Exkursionszielen und der Unterbringung (in den Städten in Hotels der Spitzenklasse) 
in der Höhe von rund 30.000 Schilling. Dabei werden vielfach Gebiete besucht, die vom 
„Massentourismus" nicht erfaßt sind. 

Als Reisetermin sind Februar oder März 1983 vorgesehen, sodaß genügend Vor­
bereitungszeit bleibt. Da die Exkursion nur bei einer Mindestteilnehmerzahl von 20 
Personen durchgeführt werden kann, werden Interessenten gebeten, sich schon jetzt 
unverbindlich bei einer der genannten Institutionen oder beim Reiseleiter (Heinrich 
Kusch, Sackstraße 27/1, A-8010 Graz) zu melden. 

VERANSTALTUNGEN 1982 
Nach den bis zum Redaktionsschluß dieses Heftes vorliegenden Informationen sind 

im Jahre 1982 folgende Veranstaltungen auf internationaler oder nationaler Ebene 
geplant, die für Speläologen von besonderer Bedeutung sein können: 

19. bis 21. März 1982: „Journees de la Speleologie": Fachvorträge, Präsentationen und Aus­
stellungen über die Speläologie und die speläologische Forschung in Belgien. 
Auskünfte: M . Serge Decleer, Rue Pelaki 7, B-5060 Fernelmont, Belgien. 

30. April bis 4. Mai 1982: Internationales Symposium über Hochgebirgskarst (Convegno 
Internazionale sul Carso di alta montagna). Tagungsort: Imperia (Ligurien). 
Die Veranstaltung wird von der Gruppo Speleologico Imperiese C.A.I. in Zusam­
menarbeit mit italienischen Fachinstitutionen organisiert und umfaßt auch Exkur­
sionen in die Karstgebiete der Ligurischen Alpen. Zu diskutieren sind Verbreitung, 
Bedeutung und wissenschaftliche Probleme des Hochgebirgskarstes. 
Auskünfte: Segreteria del Convegno, Gruppo Speleologico Imperiese C.A.I., Casella 
postale 58, 1-18100 Imperia, Italia. 

20. bis 22. Mai 1982: Zweites Internationales Symposium über die Nutzung in Karstgebie­
ten (Symposium Internazionale sulla utilizzazione delle aree carsiche). Tagungsort: 
Bari (Apulien). 
Die Veranstaltung wird im Istituto di Gcologia Applicata e Geotecnica der Facoltä 
d'Ingegneria an der Universität Bari organisiert und behandelt unter anderem neo-
tektonische und seismische Aktivität in Karstgebieten, Forschungs- und Kartie-
rungsmethoden, Ingenieursarbeiten in Karstgebieten, Urbanisationsprobleme in 
Karstgebieten und andere Themen der Angewandten Karst- und Höhlenkunde. 
Auskünfte: Prof. Fulvio Zezza, Instituto di Geologia Applicata e Geotecnica, Via Re 
David 200, 1-70100 Bari, Italia. 

//. bis 17. Juli 1982: Schulungswoche des Verbandes österreichischer Höhlenforscher. 
Tagungsort: Gjaidalpe bei Obertraun (Dachsteingebiet, Oberösterreich). 
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Die Veranstaltung wird vom Institut für Höhlenforschung des Naturhistorischen 
Museums Wien gemeinsam mit dem Verband durchgeführt und der fachlichen Ver­
tiefung der Ausbildung praktischer Höhlenforscher dienen. 
Auskünfte: Günter Stummer, p. Adr. Institut für Höhlenforschung, Hofburg, 
Säulenstiege (Bundesdenkmalamt), A-1010 Wien. 

18. bis 20. Juli 1982: Internationales Arbeitstreffen des Departements für speläologische 
Schulung der Internationalen Union für Speläologie für den deutschsprachigen und 
mitteleuropäischen Raum. Tagungsort: Gjaidalpe bei Obertraun (Dachsteingebiet, 
Oberösterreich). 
Die Tagung dient dem Vergleich der Schulungsmethoden für Speläologen in ver­
schiedenen Ländern und der Erarbeitung möglichst einheitlicher Richtlinien für die 
fachliche Ausbildung. 
Auskünfte: Günter Stummer, c/o Institut für Höhlenforschung, Hofburg, Säulen­
stiege (Bundesdenkmalamt), A-1010 Wien. 

2. bis 5. September 1982: XIV Congresso Nazionale di Speleologia. Tagungsort: Bologna 
(Italien). 
Der 14. Italienische Höhlenforscherkongreß wird neben Vortragsveranstaltungen 
und Ausstellungen auch Exkursionen in die nähere und weitere Umgebung 
Bolognas umfassen. 
Auskünfte: Segreteria del Congresso, Gruppo Speleologico Bolognese, Via Genova 
29, 1-40139 Bologna (Italia). 

6. bis 11. September 1982: He Colloque International de Biospeleologie, veranstaltet von der 
Societe de Biospeleologie. Tagungsort: Beziers (Frankreich). 
Das Hauptthema des Kolloquiums für Biospeläologie wird einer der Themenkreise: 
Ökologie, Ökophysiologie, Biogeographie oder Systematik der Höhlentiere sein. 
Auskünfte: Mme. Claude Lapeyre, Museum d'Histoire Naturelle, Hotel Lagarrigue, 
Place Semard, F-34500 Beziers (Herault). 

24. bis 26. September 1982: 7. Nationaler Kongreß für die Höhlenforschung der Schweiz, 
gleichzeitig Jahrestagung des Verbandes der deutschen Höhlen- und Karstforscher 
e.V. Tagungsort: Stoos bei Schwyz. 
Die Schweizerische Gesellschaft für Höhlenforschung veranstaltet nach längerer 
Pause diesen Kongreß wieder im deutschsprachigen Landesteil und erwartet auch 
Besucher aus den benachbarten Ländern. 
Auskünfte: D. Salathe, Bergacker 44, CH-8046 Zürich (Schweiz). 

Über eine Reihe weiterer Veranstaltungen, die bereits vorangekündigt sind, über die 
aber bisher noch keine ausreichenden oder exakten Informationen vorliegen, wird später 
berichtet werden. /'./. 

SCHRIFTENSCHAU 
Waller Botsch und Hermann Scbniepp, Geologischer Wanderführer: Schwäbische Alb. 79 Seiten 

mit 124 Farbfotos. Kosmos-Reiseführer Natur, Franckh'sche Verlagshancllung, 
Stuttgart 1979. Preis (kartoniert) D M 14,80. 
Der Wanderführer stellt zunächst die Landschaft der Schwäbischen Alb und ihre 

Besonderheiten in einigen einleitenden Abschnitten vor; einer davon ist auch den 
Karsterscheinungen gewidmet. Im zweiten Teil des Bändchens werden einzelne 
Wanderungen vorgeschlagen und deren Anziehungspunkte eingehender beschrieben. Es 
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